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Die Zeit Läuft

Von Vitani-Tigress

Kapitel 4: Glück und Träume

Kali und Zitoru traffen sich abends in der Steppe “Es ist so schön hier, gut das wir
wieder hier sind” “Du hast recht, am besten wäre wenn unser Junges hier aufwachsen
würde oder” sie lächelte und schaute sich um “Das wäre gut, wo es aber im Westen
viele Spielkameraden hätte” “Es ist schon schlimm das beide reiche so weit
voneinander entfernt sind” beide lachten “Ich frag mich schon die ganze Zeit wo
timon und Pumba sind ich hab sie nirgends gesehen” “Stimmt, fragen wir deine
Mutter” beide gingen langsam zum Felsen dort angekommen sass Kiara an der spitze
“Mutter” sie schaute zu ihr und schmusste sich gleich bei ihr an “Meine Kleine, was
möchtest du?” “Ich frage mich wo Timon und Pumba sind würde gerne mit ihnen
reden” “Achso, die sind nicht mehr hier, sie waren immer hier um Simba zu dienen, nun
als Vater gestorben war sind sie schweren Herzens zurück in ihren Dschungel
gegangen, dort lebt ja auch Timons Familie, also einsam sind se nicht” “Schade, werde
in zukunft doch mal in den Dschungel müssen” Kiara lächelte “Tu was dir gefällt, dich
wird niemand aufhalten du hast ja einen Starken Beschützer”,
Vitani war auch wachgeworden und ging an die Spitze des Felsen, sie sah unten Kiara
und Kali reden “Mutter, ich hätte ne frage ob Vater oben bei dir ist” //Vitani meine
Tochter.... Nein Scar ist nicht hier, dafür kann ich mich hier mit Simba versöhnen//
Vitani lächelte “Wenn das so ist, ich frage mich immer ob mein leben so richtig ist, ich
habe 8 Kinder, bin eine Leitlöwin und kann schön denn ganzen tag faul rumliegen,
irgendwie seltsam” //Seih froh darüber, du wirst noch früh genug erfahren wie wichtig
Baras für dich ist stell dir vor er ist plötzlich weg// Vitani bekam einen nachdenklichen
blick “Du hast recht Mutter, ich möchte dich nicht so lange stören du willst auch
Sicherlich noch einiges machen” //Vitani, wenn du Hilfe brauchst, ich werde immer für
dich da sein// Vitani lächelte, darauffolgend wurde sie umgeworfen und Baras stand
mit beiden Pfoten auf ihrer Brust “Meine Königin, was träumst du vor dich hin” sie
schlug ihn leicht und zärtlich mit den Pfoten “Nicht immer so Zappeln” er drückte sie
fester an den Boden “Oh Baras du bist wieder so Energie geladen oder was” er
lächelte “Oder nur darauf angelegt meine Königin zu ärgern” sagte er während er mit
ihr schmusste, er stieg von ihr runter und sie legte sich gleich seitlich hin “Ich habe
mich gerade mit meiner Mutter Unterhalten” “Achso, na dann, ihr geht’s gut oder?”
“Ja, sie versöhnt sich mit Simba” “Gut, komm gehen wir wieder schlafen”
“Einverstanden”.

In der Nacht ging Baras raus um frische Luft zu holen, kiara kam ihm entgegen “Baras,
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du bist auch wach?” “Ja... Vitani zappelt wieder so, da drückt sie ein immer alle Pfoten
ins Gesicht” kiara kicherte “Ja, sie hat sich nicht verändert” “Sag mir bitte eins, sie hat
mir nie erzählt wer Kopa war, sie sagte ich erinnere sie an ihn” Kiara schaute
erschrocken “Kopa.... der erste Sohn von Simba, er wurde von Zira Totgebissen” “Was,
wurde sie deshalb samt Rudel verbannt?” “Ja, Kopa und Vitani waren sehr enge
freunde, es schien als liebten sie sich” “Warum hatte sie mir das nie erzählt?” “Tja,
vielleicht ist das ein schwerer Schlag für sie gewesen, und will es für sich behalten”
“Wie alt wurde Kopa?” “Keine 2 Jahre, er wurde getötet damit Simba keinen
Nachfolger hat” Kiara ging näher an Baras ran “Dann wurde ich geboren und Zira
wünschte sich meinen Tod, aber Zira hat eingesehen das alles was sie getan hatte
Falsch war” sie stieß gegen Baras “Geh zu Vitani, sie ist sonst einsam” sie lächelte,
baras erwiderte das lächeln “Ich bin froh das ihr so eine tolle Zukunft habt, gesunde
Kinder, kein Krieg, das ist Wunderbar” “Ja... ich will nicht wieder kämpfen müssen, ich
mach mir dann nur sorgen um Freunde und Familie” Kiara leckte über seine Wange
“Kiara!!” er blickte ihr in die Augen “Als Dankeschön, für die Zeit” sie kicherte und
rannte schnell in die Steppe “das ist eine Königin” er lächelte und ging zurück zu
Vitani, die immer noch zappelte nur unruhiger, Baras stieß sie mit seiner Pfote an
damit sie etwas ruhiger zappelte, er packte sich zu ihr und leckte kurz über ihre
Schnauze worauf sie ihm ins Gesicht nieste “Danke Vitani” “Was... Entschuldigung
Baras” lächelte sie “Du riechst nach Kiara!” “Sie hat mir über die Wange geleckt, als
Dankeschön sagte sie” “Aha” sie schnaufte und fing wieder an zu Schlafen, baras
schlief auch ruhig ein.

Am nächsten morgen machte sich Garay auf dem Weg zurück ins Königreich, der Rest
blieb im Geweihten land , vitani streckte sich und stand langsam auf “ah Was für ein
schöner morgen” sie blickte zu baras, man sah Vitanis pfotenabdrücke im Gesicht “Oh
Hehe hab ich wieder gezappelt” sie schnüffelte über baras und stieß ihn an “Wach auf,
komm wach auf” er öffnete seine augen “Morgen meine Königin” “Ich hab gezappelt
stimmts” er lächelte “Ja, wie immer” “Ja, ich bekomme es noch hin das ich aufhöre,
hoffe ich jedenfalls” er stand auf “Werden wir sehen” beide gingen hinaus, dort waren
alle anderen versammelt “Was ist hier los??” sagte Vitani grinsend “Garay ist fort, sie
wollte zurück ins Königreich” “Ohne uns Bescheid zu sagen, sie ist seltsam” sagte
Vitani schmollend “Warum wollte sie zurück, weiß das einer von euch??” fragte Baras
“Nichts, sie war plötzlich weg, ich sah sie noch Kurz bevor sie weg war” sagte Kiara
“Solange sie weiß was sie tut”.
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